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det, deſto leichter und geſchwinder die Wunde heilt; je weniger 
ver rn wird, und je 1 und . der 
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Wenn man Aare etwa 1 Zoll, Bald ichen Richtung 
(wuchs man in det Gaͤrtnerſprache den Rehfußſchnitt nennt) 
einen Biloling abschneidet, und edles Neils von gleicher Dicke 
eben ſo ſchneidet, daß es auf den Wildling genau paßt, und 
bride Theile mit einander verbindet, 10 iſt der Baum sopulict 
worden. 5 le 5 
Dieſe Veredfungsart it bei "allen Doſtgauuagen a alızih@inden, 
ſie schlägt, auch aim leichteſten an, well pie Rinve des Meiſes 
überall auf die Ninde des Wildlings paßt, und ſogar Mark 
auf Mark kommt. Das Copuliren geſchieht im Frühjahre, wenn 
der Saft in die Bäume getreten iſt, und zwar am beſten von der 
Mitte des Aprils an bis Anfang Mai's, jedoch giebt es auch 

Falle, daß es bis Ende Juni gut angeſchlagen hat. Nur iſt zu 
bemerken, daß beim ſpäten Copuliren vie Reiſer ewas hungrig 
d. h. etwas ausgetrocknet ſein müſſen. 

Die Reiſer hierzu können im Winter und im zeitigen Fruh⸗ 
jahr che der Saft anfängt in die Bäume zu treten, geſammelt 
werden. In der Wahl derſelben muß man ſehr ſorgfältig 
ein; denn die Beſchaffenheit aller zukünftigen Früchte und ſehr 
oft die Tragbarkeit des Baumes hängt davon ab. Die im Wins 
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Die zfiglichtte 
Fans Art Bäume zu veredeln. h 


einem ſchattigen Plate 3 Zoll ties eingeſtelt, damit ſie von der 
Luft und Sonne nicht zu ſehr austrocknen Auf ſolche Art 
können fie wohl ein halbes Jahr lang aufgehoben werden. Nur 
darf der Boden, worin die Reiſer geſteckt werden, nicht lehmig 
und fett, ſondern mehr ſandig ſein. Wird der Sand darch an⸗ 
haltende trockene Witterung zu ſeht ausgetrocknet, ſo begleßt man 
ſie mit friſchem Waſſer. Noch iſt zu bemerken, vas die Reiſer 
vor dem Gebrauche von allem Sande forgfältig gereinigt werden 
müͤſſen; denn, würde auch nur ein Körnchen Sand zwiſchen Wild⸗ 
ling und Edelreis kommen, fo müßte das Anwachien Nie en 
ſehr gehindert werden. 

Sobald die Reiſer auf dem copulirten Stämmchen zu treis 
ben anfangen, jo. wird das Band etwas gelüftet, nur hüte man 
ſich, den Verband unter 4 bis 6. Wochen abzunehmen, weil das 

Reis in den erſten Wochen ſehr zart an der Rinde klebt und daher 
leicht durch den Wind over andere Umſtände n. 


SAmerikanifche Art SWepfel aufzubewahren. 


Die Aepfel, welche ſo ipät, als es die Witterung nur er⸗ 
laubt, vom Baum genommen werden müflen, ſind ſogleich in 
vollkonunen trockenen Sand zu legen, jede Schichte gut zu be⸗ 
Auf dieſe Weiſe bleiben die 
Aepfel bis Juni des nächſten Jahres vollkommen gut erhalten 
und ſo friſch ans kan als ob ſie erſt vom Baume ges 
pflückt worden wären. Der Sand muß, aber rein gewaſchen und 
. trocken ſein. 


decken und ſo aufzubewahren. 


Ein koloſſaler Ballon mit eigenthümlich eingerichteten Wind⸗ 
fächern ſollte am 15. Oktober in Madrid aufſteigen, und ge⸗ 
radenwegs nach London ſteuern, ſelbſt gegen den Wind. Man 
rechnete auf eint Geſchwindigkeit von 150 (engl.) Meilen in 
der Stunde. 
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Weizen: N 3 der Preuß. Schff. Urtlr. 10 ſgr.⸗ pf. bis U rtix. 


18 ſgr. ⸗ pf. 
Roggen: der Preuß. Schffl. Lrilr. 3 gr. 6 pf. bis Irtlr. 5 ſgr. G pf. 


Gerfte: der Preuß. Schffl. ertlr. 22 Jgr. G pf. bis ⸗rtlr. 24 iar. pf. A 


Erbfen: ber, Muh Schffl. Vrtlr. a pf. bis 1 as 4 


Wilhelms⸗ Bahn. 

Die Auszahlung der am 2. Januar 1851 fälligen Zin⸗ 

ſen unſerer 1 = Obligationen wird im Lau 
Monats Januar k. 


in Berlin bei Herrn, M. Oppenheims Söhnen, . 


in Breslau bei Herrn Eichborn & Comp. und 
bei unſerer Haupk⸗ 1 len 


erfolgen. sun 
Zugleich werden 285 nicht abgehobene gl Zinſen 
und Dividenden⸗Coupons eingelöſt . 


Ratibor den 11. Dezember 1850. in 
Das Direktorium. 
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Für jede Haus wirthschaft unentbehrlich 


Wiener Fulæepulven 
in Packeten a 2 & 1 %. 

Mitteist dieses Pulvers kann man augenblicklich . allen 
Metallen, als Gold, Silber, Kupfer, Messing, Zinn, Stahl, Ei» 
sen eto. den prachtvollsten teisten ‚Glanz 1 . 
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Zu dem bevorftchenden Weihnachtsfeſte K 
ki empfiehlt fein wohlaſſortirtes Lager von den. E 


feinſten franzöſiſchen L 


eee ener briſtbäume, 
friſchen Königsberger Nand⸗ 
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Wſo wie 3 


Drerftcape, i im Prinz v. Preben, 
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ru Sonnabend den 105 zember. 
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unſer gene ae Per iſt netlerdings 
auf das Reichhaltigſte ſortirt, und empfehlen wir beſonders: 

Binnfiguren in Schachteln, als: Soldaten aller Gat⸗ 
tungen, Schlachten zwiſchen Ruſſen und Ungarn, 
Preußen und Dänen, Ungarn und Oeſterreichern, Bar⸗ 

rikadenkämpfe, Eisenbahnen, ‚Stiergefecte, Promena⸗ 
den, Tafel-, Thee⸗ und Kaffee; Serviee u. ſ. w. 

Holzfiguren, allerhand in Schachteln und offen. 

Porzellangeſchirr, als: Teller, Taſſen, Terrinen, Schüſ⸗ 

1 ſeln, Krüge u. ſ. w. 

Theater, Werkzeugkaſten, Baukaſten, Geduldspiele, Lot⸗ 
terieſpiele, „ Trompeten, Kune Gewehre, 

Säbel, Möbel, u. ſ. w. 

Eine große Auswahl 115 Runen, mit und ohne Haar⸗ 
köpfen, Puppenköpfe, Reißzeuge in allen Größen, Zieh⸗ 
Harmonika's, Stammbücher, Farbekaſten in ordinär, 
mittel und ganz fein, Schachfiguren und Brettſpiele 


Pe 
Eine ach von Schlch aun Holzſiguren : a Schachtel 


1 Sgr 
x 4 Schleſinger & 8 & Friedli änder. 


Ich beabsichtige mein Mobelmagazin, welches velches dich 
in dem Hauſe des Lithographen Herrn Hoffmann auf 
der hieſigen Langenſtraße befindet, mit dem 1. Januar 
1851 aufzugeben und offerire neue Möbels, beſtehend 
aus Glasſcheänken, Kommoden, Schränken, So⸗ 
phas, Polſterſtühle ue. zu den billigſten Preiſen. 
Ratibor den 4. Dezember ui 
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unter denen. die Composiifnnen von Beethoven, e 
Bartholdi, Mozart, 0 Thalberg, Yo und 
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Einem hochgeehrten Publikum die ergebene 
Anzeige, daß ich mich hierorts als He rren⸗ 
Kleiderverfertiger anfäßig gemacht habe, m: 

Indem ich bitte, mich mit Auftragen guͤtigſt 
becbren zu wollen, verſichere ich zugleich, j jede mir 
audertraute Arbeit prompt, ſauber und ae Mei 
zu. Zufriedenheit auszuführen. . 
r c den 6. Dezember 1850. 


es let 


REN 2. are im Tuchkaufmann Langer'ſchen 
Ae or, „ Yaufe, Langegaſſe. 
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A. Kefsler's, Buchhandlung i in Ratibor. 
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in fände Austattung. 


KR Zum bevorſtehenden Weihnachts feſte 


habe ich mein Parfumerie-Zager auf das 


Vollſtaͤndigſte aſſortirt und empfehle eine große 


Auswahl der geſchmackvollſten Cartonagen' mit 


Parſumerien gefuͤllt, echtes Klettenoͤl, Macaſſer⸗ 
und grünes Kraͤuterhaaroͤl, feine Pomaden in Toͤ⸗ 
pfen und Stangen, Extraits in allen Blumenge⸗ 
ruͤchen, Bandolin ungariſche Bartwichſe, Zahnpul⸗ 
ver, Köͤuigsraͤucherpulver, Creme d' Amande 1 
Raſiren, feinſte aromatiſche Mandelſeife in 4 
Stuͤcken zu 6 %, Bimfteinfeife in zwei a, 
ten in Stuͤcken zu 3 und 5 , Windſorſei⸗ 
fen in Stuͤcken zu 1, 3, 5 und 6 n, Savon 
des deux Mondes in ganz großen Stuͤcken zu 
77 Hr, Cocosuufß;⸗ Seife mit und ohne Par⸗ 
fum à d 5 und 8 %, echtes Bau de Cologne 
von Joh. Maria Farina in Coͤln Juͤlichsplatz Nr. 4 
empfing direct und empfehle ſelbes in großen und 
a 2 zu an billi l. Kal Preiſe. 
J. A. Kahle, Coiffeur. 


Als Ba endes * IA Her 


3 ren empfehlen wir die neu erfundenen 


ündnadelfeuerzenge 


Schleſinger & Friedländer. 


Einen großen Vorrath von Wachholder⸗ 
Beeren bietet zum Verkauf 


Fr. Linkhuſen, 


im Gaſthaus zum Prinz v. Preußen 
in Ratibor. 


. Joblers Vuchhand g in Dalibor 


835 ihre elegant ausgeſtatteten Vorräthe ans dem gelaunten Gebiete der 
Feſtgeſchenken geeigneten Alergtur für Erwachſene, als auch für die Jugend 


| i En wie im reiferen Alter. 


Wäre ſpeziell Gewünſchtes nicht vorhanden, ‚fo perbürge ich, wenn anders die geehrten 
Zeſteller eine Erfah bietende Augwahl oder ſchnelle Beforgung des Degehrten geneigteſt mir 
überinfen, den bereitwilligen Verſuch der Rechtfertigung dieſts Vertrauens. Ich werde mir ſtete 
. ſein laſſen, jeden mir but an are aufs Prompteſte zu effektuiren. 


Tel im Deenber 1850. 


Ang. Bessler. 


5 


Di = 
eee K 1884. vag tn Zehe. Ai r he, en ah Setbfuns, 


2208140 31830 1 6 far. 

G 125 er für Elementar⸗Zeichner. 11 Hfte. a 10 ſgr. 

a 8 55 09 u cm 0 Lartlr. 10 for. 1. Einübung gerader Linien. — en: ke Linien. 

e . len 0 ie‘ Bei 755 er & 18 e 155 — 3. Pflanzen⸗Formen. — 4. Obſt⸗ Formen. — 5. Thier⸗ 

0 W Io! 7 192 1 00 10 1005 E Formen. —6. u. 7. Ornamente. — 8. Köpfe. — 9. Menſch⸗ 
ie und bande. "Eine ine Roeder Bit nr er ig 


liche Figuren. — 10. und a e Blumen- 
urn — 83 


Hude 1 
2 weit) 


45 aa deuſſher Betereifi, 1. . . | 7 FW 


abuse. 1 ge m » MU Klar. e ten 1 l 20 1155 Kalend er Für 1851! ni 
erlen. on Mit 7 p Stahlſt. 2 rtlr. 10 ſgr. „Ack en 
Selene Rh MR be ben n Drär er ⸗ 1 60 Damen: Kalender m alt 
ir 3, Stahlite, 5 . rt. 15 gr. öde Wenz ch 4, 5 und 6 % f 
ai Pi a n ‚Jon vr, 8 8. C. N. Vogl 11 0 Stahlſt. do. 1 12 u u, 425 ar. K 
Verdi 905 nicht. We Bring Get, deb gu a e. | 4 Fine af 0 61 9 , N 2 
weg aden cb. oe Mit 7etuhſ an. e a 1 7 kleine, . a 2% u. 5% Am 2 4 
ta U 0 
Sa hs gendliche Kuſhentuch, ne neo ten fat 5005 er 90 in N vorräthig gehalten 2 
‚ztlr. D. 5 
Bash daa Sapgenbü d. de Bud Pit. 15 23 Al Keßler's Buchhandlung > 
ere N in Ratibor. 5 
Site de rien in iche Vorlege⸗ S . Be ran Een 


blättern verdienen nachlfehende die orange 10 5 eee Eh BEER i 7 
hihi? „Beachlung; 


eee 4 PETE LE 8 rag bu dark: 5 Auerzannt vorzüglich | is Auch his € 


& 
hs A 15, or. € 
1 e 10 Sl. 1 15 4 Stunden der Andacht. „27, Yuflage Ausgabe in 8. 8 Date. 
Satte be 4 - 12 for. N en Taſchenausgabee „ 10 Bude. 5 10 — 
70 7 * FR ER Hft. A ner 15 ſgr. . — — Aut 77 = 
85 10 ir Juscheegt f r abe in 2. theilungen 3 — 
Domſchke, der Ornametteeutrichnen, eine Sehe Etac zum a u 167 0 1— 1 & 
1 im, cee 13. 20 jgr. od s R 
Daffelbe 5 rb l ER * Sue 15 7 
Neueſte Zeichnen⸗ S hule zum Gebrau r Land: un tadtſchulen 
n zum Selbſtunterricht anwendbar. Hft. E a 128 b EEE 


Apex ‚Blumenzßeihnungen) 7 for. 
2 Hft. 3 a u. b (enthält Biguten- dein) d * 7 ft 0 15 
Hm Zeichnungsſchule JJ MR 
Warmhoiz ie Beige, be 10 ſgr. 
1. die Anfänge des Zeichnens, 
1: III 2. das Blulmenzeichnen Y 
a es pas ee 
4ͤ.᷑. das Thietzeichnen, 
5 5. das Zeichnen menſchlicher Figuren, 
6. das Landſchaftszeichnen. 8 
Naumann, boeh e in 6 en 5 10 far. 
Anfangsgründe, i 11 
2. Bogenlinjen, 
3. Arabesken, 8 
4᷑8᷑b Landſchaften, en und Früchte, 
nd Un Ppiere 10 ui und ausgeführt, 


6 


vit rren 8 


ER 


. 
fleißige Kinder: 
12 Stuͤck Schreibehefte in buntem Um⸗ 


ſchlag mit 3 Bogen feinem Kanz⸗ 
ni leipapier, 
12 Stück gute Bleiſtifte, 


DE 
DU 
ra 
=» 
== 
5% 
rn 

5 2 72278288 


282 eee 


A j 


en EIER 


i 
j 
| 
| 
N 


iguffttid 12 Stuͤck gute Stahlfedern, 8 

Heydler, Bergen 1 Yeah vel unter im Btumengelönen, 12 Stück Schie PR Ain Bade f 85 

Aa x 

aſſelbe pf. gong ed) Hair) 85 

ai 3 e für den unteluich im e dad 1 und i 0 8 

Anne een Linea ih Ir NIS 

dell, leichte cee im Abteien 7 Ane 1 Lin al 2 e 7 5 
, ü e e i e, e 
mae Sachen m * RM A ERDE» RL a: u df min! ni 1 

2 129 e ch 15 a ll u 10 1 Ju haben im 928 25 

a a a ei 5 * „ 8 10 gr. £ 
\3:-Gecäthicaften . . 10 Set. 5 „ A. Reiters Wuchhandlung in Keatibor 

Sch, Saäcnenshüle. Ghee. „15 jr. | Ser gg sei deere gebb 


